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Erfolgreicher IT-Leister seit 1972
„Ein wesentlicher Erfolgsfaktor 
von BMD ist, dass in den letzten 
Jahrzehnten die Weichen richtig 
gestellt wurden“, so Markus 
Knasmüller, Geschäftsführer des 
Software-Herstellers und -An-
bieters aus Steyr. Nur wenige 
IT-Unternehmen bestehen be-
reits seit 50 Jahren und können 

konstantes Wachstum verzeich-
nen. Begonnen hat für BMD 
alles 1972 in der „EDV-Steinzeit“ 
in einer Garage in Neuzeug, 
einem Vorort von Steyr. Mitt-
lerweile generiert der IT-Dienst-
leister (im Wirtschaftsjahr 
2021/2022) einen Umsatz von 
knapp 75 Mio. Euro und wird 

von über 30.000 Kunden ein-
gesetzt. Das Umsatzwachstum 
von 2020/2021 auf 2021/2022 
betrug rund 12 Prozent. Aus 
einem Mitarbeiter ist ein Team 
von rund 700 Mitarbeitenden 
geworden. Wiederholt landet 
BMD in renommierten Arbeit-
geber-Rankings auf den vorde-

ren Plätzen. Aktuell soll durch 
Internationalisierung, KI und 
Bildungsangebote der Ausbau 
der Marktführerschaft bei be-
triebswirtschaftlicher Software 
vorangetrieben werden, teilt 
Knasmüller mit. 
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